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UMGEBUNG

Bei den Dolmen




ESRA

Langsam öffnet sie ihre Augen und blickt sich irritiert um. Die Dämmerung am Himmel verrät ihr, dass es gerade dunkel wird. Doch wo befindet sie sich? Irgendwie kommt ihr die Situation bekannt vor, doch woher nur? Als sie aufgestanden ist, erblickt sie eine seltsame Steinformation. Zu sehen ist niemand. Hatte sie nicht letztens erst einen ähnlichen komischen Traum? Wenn ja, müsste hier irgendwo ein komisches kleines Männchen auf sie warten.




MENA & KINNON

»Esra?« Mena sieht erstaunt die hochgewachsene Frau an, die ihnen nicht vor allzulanger Zeit zur Unterstützung herbeigerufen wurde. »Was machst denn du schon wieder hier?«

Kinnon, der neben Mena auf dem Hügel neben dem Menhir steht, nickt ihr kurz zu und schaut sich um.

»Wir sind wieder im Norden der Anderswelt. Kenne diesen Dolmen nur von Bildern, aber wir sind eindeutig in Irland.«




PIERRICK

»Testa!«, flucht Pierrick in der alten Vampirsprache und blickt sich irritiert um. Die Gegend kommt ihm überhaupt nicht bekannt vor. Er kennt weder die zwei Frauen noch den Mann, der einige Meter von ihm entfernt auf einem Hügel steht.

Unruhig tastet er nach seinem Dolch und stellt erleichtert fest, dass die Waffe an seinem Platz ist.

Langsam und vorsichtig geht er auf die Hügelkuppe zu.




MENA & KINNON

Kinnon entdeckt ihn sofort und stellt sich schützend vor der noch liegenden Esra und Mena, die noch auf die Frau konzentriert ist. Leider hat er keine Waffe bei sich. Es wird Zeit, dass er mit der Dienerin Danus vereinbart, ein Schwert zu bekommen, sobald er in der Anderswelt landet. Schließlich werden Mena und er dauernd irgendwelchen Gefahren ausgesetzt hier.

»Halt«, sagt er bestimmt. »Keinen Schritt näher. Wer bist du und was willst du?«




ESRA

»Also wieder so ein Traum? Wobei ich sagen muss, es ist schön, euch zu sehen. Nur, dass ich mich bis eben kaum an euch erinnern konnte. Wie geht es euch?« Mit dem Blick auf den Fremden, den Kinnon als Bedrohung anzusehen scheint, steht sie auf und langt instinktiv nach ihrem Schwert – das zuhause unter der losen Diele liegt.




MENA & KINNON

Mena lächelt sie an, als sie Esras alarmierten Blick merkt. Während die fremde Magierin aufspringt, dreht sie sich um und entdeckt ebenfalls diesen Mann.

»Wer ist das?«, fragt sie Kinnon.

»Wenn ich das wüsste«, meint der grummelnd.




PIERRICK

Pierrick bleibt stehen und kneift die Augen zusammen. Tief atmet er ihren Geruch ein. Keiner dieser Menschen ist ein Inimicus. Keiner von ihnen kann ihm gefährlich werden. Ehe sich auch nur einer von ihnen rühren könnte, hätte er ihnen längst die Kehle durchgeschnitten.

Er geht langsam weiter.

»Pierrick Legrand, Soya des Bostoner Clans und Aufräumer. Wo bin ich hier?«




ESRA

Das kommt Esra nur allzu bekannt vor. Als sie das letzte Mal in diesem "Traum" gelandet ist, hatte sie auch keine Ahnung, was hier vor sich geht. Eigentlich hat sie das noch immer nicht wirklich. »Sieht so aus, als wärst du mit uns hier in der Anderswelt«, fragend blickt sie zu Mena, die ihr zunickt. »Wobei ich auch noch nicht wirklich weiß, wo das ist.« Sie mustert den Mann, vor allem seine bernsteinfarbenen Augen sehen interessant aus. Dann fällt ihr ein, dass sie hier das letzte Mal Magie wirken konnte. Instinktiv blickt sie in sich hinein und spürt, wie sie zu strahlen beginnt. Ihr Feuer, es brennt!




PIERRICK 

Er starrt die Frau an, deren Augen blau aufgeleuchtet haben. Noch einmal konzentriert er sich auf ihren Geruch. Waldboden und Kräutern. Kein Hauch eines Clans. Sie ist definitiv kein Vampir.

»Anderswelt?«, fragt er abwesend, während er noch immer versucht die Unbekannten einzuordnen.




MENA & KINNON

»Boston?«, fragen Kinnon und Mena gleichzeitig zurück und schauen sich verwundert an.

»Du stammst aus der realen Welt?«, setzt Mena schließlich nach. »Aus Amerika?«




PIERRICK 

»Natürlich!« Er blickt auf die zweite Frau hinab, die ein ganzes Stück kleiner ist als er.

»Wo ist diese Anderswelt? Wie komme ich zurück nach Boston und wer seid ihr eigentlich?«




MENA & KINNON

Kinnon greift sich in die Haare und schüttelt den Kopf, während er sich ein wenig abwendet. »Unglaublich«, murmelt er vor sich hin. 

Mena seufzt tief auf. "Hast du noch nie von der Anderswelt gehört? In den Sagen? Die Welt der Sìdhe, Elfen, Feen und Kobolde? Sie gibt es wirklich - sozusagen als Parallelwelt zu unserer.




ESRA

Esra, für die sich das Ganze noch immer sehr irrational anhört, kann den Fremden gut verstehen, der Mena verwundert anblickt. »Es ist kompliziert, Pierrick. Ich bin auch erst das zweite Mal hier. Es ist eine Welt neben unserer Welt. Ich denke, eine Welt in unseren Träumen. Zumindest habe ich mich an meinen letzten Aufenthalt hier wie an einen Traum erinnert."

Ihr Feuer erwärmt sie von innen. Magie, sie kann endlich wieder Magie wirken. Die Freude darüber ist so übermächtig, dass sie am liebsten für immer hier bleiben würde. Wäre da nicht ihre Tochter, um die sie sich kümmern muss. Nur, weil sie das letzte Mal einfach aus dem Schlaf erwacht war, macht sie sich gerade keine allzu großen Sorgen.




MENA & KINNON
 »Das ist kein Traum«, sagt Kinnon.
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